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Fachschule für Sozialwesen, Fachrichtung Sozialpädagogik 
Auf der Leer 11  I  64807 Dieburg  I  Telefon: 06071 9648-0  I  Fax: 06071 9648-40  I  E-Mail: c.schweitzer@lgs-di.de  I  Internet: www.lgs-dieburg.de 

 

 

Angaben zum Berufspraktikum 
 
1. Name und Privatanschrift der/des Berufspraktikantin/en: 
 
 
 
 
2. Telefon/Fax: 
 
 
3. E-Mail: 
 
 
4. Dauer des Praktikums: vom  .............  bis  ................  ; volle/halbe/dreiviertel Stelle 
 
 
 
5. Name und Anschrift der Einrichtung: 
 
 
 
 
 
 
6. Telefon/Fax: 
 
 
 
7. E-Mail: 
 
 
 
8. Träger: 
 
 
 
 
9. Einrichtung verfügt über ein verschriftlichtes Konzept. Das Konzept beinhaltet:  

a. Aussagen zur allgemeinen pädagogischen Arbeit (Stichpunkte, Seitenangabe im Konzept): 

 

 
 
b. Aussagen zur pädagogischen Haltung (Stichpunkte, Seitenangabe im Konzept) 

 

 
c. Aussagen zur Vorgehensweisen und den Alltagshandlungen der pädagogischen Fachkräfte 
(Stichpunkte, Seitenangabe im Konzept): 
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d. Thematisierung der Wahrnehmung und Verantwortung als Lernort Praxis im Rahmen der Ausbildung 
von Fachkräften (Stichpunkte, Seitenangabe im Konzept) 

 
 
 
10. Öffnungszeiten für die Kinder / Jugendlichen: 
 
 
 
11. Name und Ausbildung d. Leiterin/s: 
 
 
 
12. Name und Ausbildung der/s Praxisanleiterin/s: 
(Erzieher/in oder Soz.Päd. mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung nach dem Berufspraktikum und 
Kompetenzen in der Praxisanleitung, z.B. Nachweis einer Anleiterzertifizierung) 
 
 
 
13. weitere Betreuer/innen in der Gruppe mit Berufsangabe: 
 
 
 
14. Anzahl der Gruppen und der Kinder / Jgdl. in der Einrichtung: 
 
 
 
 
15. Alterstruktur dieser Kinder: 
 
 
 
 
16. Besonderheiten der Nachmittagsarbeit gegenüber den Vormittagen: 
 
 
 
 
17. Weitere Besonderheiten der Gruppe, z.B. Lebenswelthinweise, inklusive Aspekte u.ä.: 
 
 
 
18. Arbeiten Sie zeitweise in anderen Gruppen? 
 
 
 
 
19. Eigene Arbeits- und Vorbereitungszeit (bitte genaue Angaben): 
 
 
 
 
20. Wann finden Anleitungsgespräche mit der Praxisanleiterin statt? (bitte genaue Angaben) 
 
 
 
 
21. Weitere Informationen und Anmerkungen 


